


Ich bin Tom



Ich bin Tom und besuche das AWO-Kindertagespflegenest in
Wetzlar. Meine Mama arbeitet nach sechs Monaten Elternzeit
wieder. Das andere halbe Jahr war mein Papa zu Hause. Nun darf ich
in das AWO Kindertagespflegenest. Heute dürft ihr mich mal
begleiten.



Der Tag mit der Tagesmutter Marie beginnt mit einem ge-
meinsamen Frühstück, das mit einem nassen Waschlappen für die
Hände und das Gesicht endet.



Im Bad werde ich frisch gemacht und darf mit meiner Zahnbürste
auch schon allein üben. Marie macht das aber irgendwie auch sehr
gern bei mir noch mal.



Dann gibt es den Morgenkreis.
Das ist der Startschuss für
meine Freundin und mich auf
Entdeckungsreise in der Wohn-
ung zu gehen…



Im Spiegel werde ich freundlich angelächelt und geküsst, die
Flaschen geben unterschiedliche Geräusche von sich, die
Spielzeugkiste ist eine Fundgrube…



Nun bereiten wir uns auf
den Garten vor – anziehen.
Wie man sieht: heute ist
ein besonderer Tag, denn
die Vertretungstagesmut-
ter Ute ist auch bei uns im
Nest. Sie kommt jede
Woche bei uns vorbei.



In der Sandkiste gibt es anderes Spielzeug zu erkunden: Eimer,
Schubkarre, Trichter und Förmchen.



Mit dem Ball durch die Wiese
zu krabbeln, ist ganz schön
anstrengend.



Wenn meine Freundin und ich vom Sand befreit sind, folgt die
Schlummerzeit. So sind wir zum Mittagessen richtig hungrig und
munter. Danach bin ich gern eine Hilfe in der Küche.



Bis mich Papa im Nest abholt, macht meine Tagesmutter meist noch
etwas besonderes mit mir oder wir schauen uns Bücher an, gehen
nochmal in den Garten. Mit einem Jubelschrei empfange ich meinen
Papa und er lässt sich erzählen, wie mein Tag gewesen ist.


